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Im Rahmen der Veranstaltungsreihe

"Juristen als Schriftsteller"
liest

Juli Zeh

aus ihrem neuen Roman .,Schilf"

DARMSTÄDTER
JURISTISCHE GESELLSCHAFT

am Mittwoch, 24. September 2008, 18.00 Uhr,

im
Hessischen Landessozialgericht

Steubenplatz 14, 64293 Darmstadt

Juli Zeh hat ihre juristische Ausbildung 2003 mit dem Zweiten Juristischen Staatsexamen
und parallel dazu ein Studium am Deutschen Literaturinstitut in Leipzig mit dem Diplom ab-
geschlossen. Zahlreiche Auslandsaufenthalte, u. a. für die UN in New York und Krakau so-
wie in Bosnien haben ihre essayistischen Arbeiten in deutschen Zeitungen und Magazinen
geprägt, die mit dem Titel "Alles auf dem Rasen" als Buch vorliegen. Juli Zeh wurde für ihr
literarisches Werk vielfach ausgezeichnet u. a. mit dem Deutschen Bücherpreis, dem Rauri-
ser Literaturpreis und dem Ernst-Toller-Preis. Ihr erster Roman ,,Adler und Engel" ist mittler-
weile in 29 Sprachen übersetzt, für ihren weiteren Roman "Spieltrieb" gibt es auch eine Büh-
nenfassung. Ihr neuer Roman "Schilf' ist 2007 erschienen. Juli Zeh engagiert sich darüber
hinaus öffentlich u. a. für- einen effektiven Schutz privater Daten. Sie hat gegen die Einfüh-
rung des biometrischen Passes Verfassungsbeschwerde eingelegt.

Nach der Lesung wird Juli Zeh für Fragen und Diskussionen zur Verfügung stehen. Wir wür-
den uns freuen, wenn diese Veranstaltung sowohl bei Juristen wie auch bei einer möglichst
breiten Öffentlichkeit auf Interesse stößt. Auf Ihr Kommen freuen wir uns.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Harald Klein
(Vorsitzender)

Darmstädter Juristische Gesellschaft
HESSISCHES LANDESSOZIALGERICHT
Steubenplatz 14, 64293 Darmstadt

Tel.: 06151 /804 - 332 /- 333
Fax: 06151/804 - 558
E-Mail: Info@dajurge.de

Dr. Richard Urban
(Stellv. Vors. u. Schriftf.)

Dr. Dr. Claus Becker
(Schatzmeister)

Faxantwort bitte umseitig --
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